
Verhandlungsspiegel des Landesgerichtes Wiener Neustadt vom 1. Juli 2024 bis 5. Juli 2024 (KW 27) 

01.07.24 09.00 12.00 Saal 254

II. Stock

Schöffen- 

verfahren

Finanzvergehen des Abgabenbetruges nach §§ 33 Abs 1, 3 lit a und b, 

39 Abs 1 lit a und 3 lit a, 13 FinStrG u.a.Del.

Wesentlicher Anklagevorwurf:

Verkürzung  der  Umsatz-,  Körperschafts-,  und  Kapitalertragssteuer als 

Geschäftsführerin  und  abgabenrechtlich  Verantwortliche  einer  GmbH  – 

Schaden: EUR 500.000,--

Tatzeit und Tatort:

2015 – 2023 in Klosterneuburg und  Wien 



01.07.24 13.00 15.00 Saal 254

II. Stock

Schöffen- 

verfahren

Vergehen des schweren Betruges nach §§ 12 dritter Fall, 146, 147 Abs 

1 Z 3 und Abs 2 StGB u.a.Del.

HAFT 

2 Angeklagte 

Wesentlicher Anklagevorwurf:

Die  Angeklagten  sollen  sich  am  Telefon  fälschlich  als  Inspektoren  der 

Polizei  ausgegeben und wahrheitswidrig  behauptet  haben,  wegen eines 

drohenden  Raubüberfalls  solle  das  Opfer  seine  Wertgegenstände  - 

Goldmünzen und Schmuck im Wert von EUR 100.000 bis 120.000 - vor der 

Haustüre deponieren, damit die Polizei diese zu Dokumentationszwecken 

abholen könne 

Tatzeit und Tatort:

4. - 5. Dezember 2023 in Baden



03.07.24 08.30 14.00 Saal 5

Erdgeschoß 

Schöffen- 

verfahren

Verbrechen des schweren Betrugs nach den §§ 146, 147 Abs 3 StGB 

und  das  Vergehen  der  grob  fahrlässigen  Beeinträchtigung  von 

Gläubigerinteressen nach § 159 Abs 1 und 5 Z 3 und Z 4 StGB u.a.Del.

fortgesetzte Verhandlung vom 23. Mai 2024

Wesentlicher Anklagevorwurf:

Der  Angeklagte  soll  als  faktischer  Geschäftsführer  einer  Bau-GmbH die 

Zahlungsunfähigkeit  der GmbH fahrlässig herbeigeführt  haben, indem er 

nicht  die  gesamte  Zahlung,  welche  er  bekommen  hat,  bei  der 

Lohnverrechnung  auswies  und  daher  diese  Mehrzahlungen  gegenüber 

dem ÖGK verschwieg.  Ferner  habe er  die  gesetzlich  vorgeschriebenen 

Aufzeichnungen  vernachlässigt  und  damit  entgegen  Grundsätzen  des 

ordentlichen Wirtschaftens gehandelt. Der Schaden der Gläubiger beträgt 

rund EUR 926.400,-- 

Tatzeit und Tatort:

2017 - August 2019 in Wr. Neustadt



03.07.24 10.00 12.00 Saal 152

I.Stock

Schöffen- 

verfahren

Vergehen des schweren und gewerbsmäßigen Betruges nach §§ 146, 

147 Abs 2, 148 erster Fall StGB 

fortgesetzte Verhandlung vom 3. April 2024

Wesentlicher Anklagevorwurf:

Unrechtmäßiger  Bezug  von  Pflegegeld  durch  Vorspiegelung  einer  nicht 

mehr  bestehenden,  einen  monatlichen  Pflegebedarf  von  mehr  als  65 

Stunden  erfordernden  Sehbehinderung:  Schadenshöhe  über  EUR 

63.000,--

Tatzeit und Tatort:

Im Zeitraum von März 2015 bis Juni 2023 in Felixdorf



04.07.24 09.00 11.00 Saal 1

Erdgeschoß 

Schöffen- 

verfahren

Vergehen des schweren und gewerbsmäßigen Betruges nach §§ 146, 

147 Abs 2, 148 erster Fall StGB 

fortgesetzte Verhandlung vom 3. Juli 2024

Wesentlicher Anklagevorwurf:

Unrechtmäßiger  Bezug  von  Pflegegeld  durch  Vorspiegelung  einer  nicht 

mehr  bestehenden,  einen  monatlichen  Pflegebedarf  von  mehr  als  65 

Stunden  erfordernden  Sehbehinderung:  Schadenshöhe  über  EUR 

63.000,--

Tatzeit und Tatort:

Im Zeitraum von März 2015 bis Juni 2023 in Felixdorf



05.07.24 10.30 17.00 Saal 1

Erdgeschoß 

Schöffen- 

verfahren

Verbrechen des schweren Raubes nach §§ 142 Abs 2, 143 Abs 1 

zweiter Fall StGB u.a.Del.

HAFT 

4 Angeklagte 

Wesentlicher Anklagevorwurf:

Zwei der vier  Angeklagten sollen dem Opfer,  welches sie chauffiert  hat, 

durch  Zufügen  von  Körperverletzungen  dessen  Wertgegenstände 

abgenommen haben und anschließend dieses in eine Wohnung verbracht 

haben, wo sie dann zu viert das Opfer widerrechtlich gefangen hielten und 

quälten,  indem sie diesem Schläge,  Stöße und Angriffe mit  Messer und 

Elektroschockgerät  versetzten  und  das  Opfer  demütigten,  indem sie  es 

zwangen sich einen Müllbeutel über den Kopf zu ziehen - das Opfer erlitt 

einen  unverschobenen  Nasenbeinbruch,  eine  Vielzahl  an  Hämatomen, 

Abschürfungen, Prellungen, blutenden Wunden und vier Schnittwunden am 

Bein

Tatzeit und Tatort:

Februar 2024 in Baden, Wr. Neustadt und Neunkirchen



Einzelrichterverfahren

01.07.24 09.30 12.30 Schwurger.saal

I. Stock

Vergehen  der  fortdauernden  Belästigung  im  Wege  einer 

Telekommunikation oder eines Computersystems nach § 107 c Abs 1 

Z 1 und Abs 2 zweiter und dritter Fall StGB 

Wesentlicher Anklagevorwurf:

Bezichtigung des Opfers auf seiner öffentlich zugänglichen Homepage, es 

soll  seine  Patientin  aus  Hass  und  Habgier,  durch  eine  vorsätzliche 

medizinische Fehlbehandlung getötet und ihr Testament gefälscht haben

Tatzeit und Tatort:

Im Zeitraum zwischen April 2019 und April 2024 in Pottschach 

01.07.24 10.30 11.30 Saal 1

Erdgeschoß

Verbrechen des Suchtgifthandels nach § 28a Abs 1 fünfter Fall SMG 

u.a.Del.

HAFT 

fortgesetzte Verhandlung vom 27. Mai 2024

Wesentlicher Anklagevorwurf:

Verkauf  von  ca.  2.000  Gramm  angebautem  Cannabiskraut,  10  MDMA-

Tabletten, 177 Gramm Kokain und 1.800 Gramm Ketamin

Tatzeit und Tatort:

Jänner 2019 bis Jänner 2024 in Wr. Neustadt und Wien 



02.07.24 13.30 14.30 Saal 155

I.Stock

Vergehen der Untreue nach § 153 Abs 1 und Abs 3 erster Fall StGB 

u.a.Del.

fortgesetzte Verhandlung vom 21. März 2024

Wesentlicher Anklagevorwurf:

Der Steuerberater soll sich im Namen seiner Klienten, Steuerguthaben auf 

sein eigenes Konto ausgezahlt haben - Schaden über EUR 5.000,--

Tatzeit und Tatort

Im Zeitraum von Oktober 2018 bis Februar 2020 - in Gießhübel bei Wien 

und anderen Orten 

03.07.24 09.30 11.30 Saal 4

Erdgeschoß 

Verbrechen des Diebstahls durch Einbruch nach §§ 127, 128 Abs 1 Z 

5, 129 Abs 1 Z 1 und 2 und Abs 2, 130 Abs 2 zweiter Fall StGB 

HAFT 

Wesentlicher Anklagevorwurf:

Aufbrechen  von  Türen  und  Fenstern  und  Entnahme  von 

Wertgegenständen – Schaden: ca. EUR 6.500,--

Tatzeit und Tatort

Oktober - November 2019 in Wien und Theresienfeld



03.07.24 09.30 10.00 Saal 1

Erdgeschoß 

Verbrechen des Suchtgifthandels nach § 28a Abs 1 fünfter Fall SMG 

u.a.Del.

fortgesetzte Verhandlung vom 10. Juni 2024

Wesentlicher Anklagevorwurf:

Vorschriftswidriger  Verkauf  von  Suchtgift,  und  zwar   in  einer  die 

Grenzmenge  (§  28b)  übersteigenden  Menge,  nämlich  748  Gramm 

Cannabiskraut

Tatzeit und Tatort:

Dezember 2020 bis August 2023 in Wr. Neustadt und anderen Orten 

03.07.24 10.00 11.00 Saal 1

Erdgeschoß 

Vergehen des schweren Betruges nach §§ 146, 147 Abs 1 Z 1 und Abs 

2 StGB 

fortgesetzte Verhandlung vom 15. Mai 2024

Wesentlicher Anklagevorwurf

Vortäuschen  einer  geringeren  Entgeltvereinbarung  durch  nachgemachte 

Unterschrift des Klägers und dadurch Versuch, den Richter zu veranlassen, 

die Klage beim Arbeits-  und Sozialgericht  auf  Bezahlung des fehlenden 

Entgelts abzuweisen 

Tatzeit und Tatort: 

Juni 2023 – Oktober 2023 in Wiener Neustadt



03.07.24 11.30 13.00 Saal 4

Erdgeschoß

Vergehen der Nötigung gemäß § 105 Abs 1 StGB

Wesentlicher Anklagevorwurf: 

Ankündigung  das  Opfer  zu  schlagen,  sollte  es  noch  einmal  den 

Angeklagten kontaktieren

Tatzeit und Tatort:

Februar 2024 in Maria Enzersdorf

03.07.24 11.30 14.00 Saal 1

Erdgeschoß 

Verbrechen des Diebstahls durch Einbruch nach §§ 127, 128 Abs 1 Z 

5, 129 Abs 1 Z 1 und 3, 130 Abs 2 erster und zweiter Fall StGB u.a.Del.

Wesentlicher Anklagevorwurf:

Diebstahl von PKWs - Schaden: ca. EUR 40.000,--

Tatzeit und Tatort:

August 2014 in Maria Enzersdorf

03.07.24 14.00 15.30 Saal 1

Erdgeschoß 

Vergehen des Diebstahls durch Einbruch nach §§ 127, 129 Abs 1 Z 1 

StGB 

fortgesetzte Verhandlung vom 16. Jänner 2024

Wesentlicher Anklagevorwurf:

Versuch Wertsachen aus einem Kindergarten zu stehlen 

Tatzeit und Tatort:

April 2023 in Guntramsdorf 



04.07.24 09.00 12.00 Schwurger.saal

I. Stock

Vergehen der fortgesetzten Gewaltausübung nach § 107b Abs 1 StGB 

u.a.Del.

HAFT 

Wesentlicher Anklagevorwurf:

Nahezu tägliche Schläge gegen den Körper und Kopf des Opfers, Anhalten 

eines Messers am Hals des Opfers und Ankündigung er werde sie und ihre 

Mutter umbringen

Tatzeit und Tatort:

Ende 2022 bis Anfang März 2024 in Linz, Tirol und Alland

04.07.24 11.00 12.00 Saal 1

Erdgeschoß

Vergehen des Widerstands gegen die Staatsgewalt nach § 269 Abs 1 

vierter Fall StGB

Wesentlicher Anklagevorwurf:

Anheben  eines  Fahrrads  und  Androhung  dieses  auf  die  Beamten  zu 

werfen, um diese von einer Amtshandlung – der Hausdurchsuchung und 

Festnahme seines Sohnes - abzuhalten

Tatzeit und Tatort:

März 2024 in Trumau



04.07.24 13.00 14.45 Saal 1

Erdgeschoß

Vergehen des Widerstands gegen die Staatsgewalt nach § 269 Abs 1 

StGB u.a.Del.

Wesentlicher Anklagevorwurf:

Massive körperliche Gegenwehr und der Versuch die Beamten an einer 

Amtshandlung -  an dem Transport vom Landesgericht Wr. Neustadt zur 

Justizanstalt zu hindern

Tatzeit und Tatort:

April 2024 in der JA Wiener Neustadt und Hirtenberg

04.07.24 14.45 15.15 Saal 1

Erdgeschoß

Vergehen der schweren Sachbeschädigung nach §§ 125, 126 Abs 1 Z 

3 und Z 7 StGB 

Wesentlicher Anklagevorwurf:

Abfeuern  von  Stahlkugeln  aus  einer  Airsoftgun  auf  ein  öffentliches 

Denkmal – Schaden: EUR 8.236,80 

Tatzeit und Tatort

Juli 2023 in Berndorf 



05.07.24 07.45 09.30 Saal 5

Erdgeschoß

Verbrechen der Verleumdung nach § 297 Abs 1 zweiter Fall StGB

Wesentlicher Anklagevorwurf:

Wahrheitswidrige Behauptung gegenüber Polizeibeamten anlässlich seiner 

Vernehmung als  Beschuldigter  und damit  wissentliche Bezichtigung des 

Opfers ein Verbrechen nach § 3g Verbotsgesetz begangen zu haben 

Tatzeit und Tatort:

April 2024 in Guntramsdorf

05.07.24 09.00 11.30 Saal 152

I.Stock

Verbrechen  der  Verleumdung nach  §  297  Abs  1  zweiter  Fall  StGB 

u.a.Del.

fortgesetzte Verhandlung vom 8. Mai 2024

Wesentlicher Anklagevorwurf:

Wissentlich  falsche  Beschuldigung  einer  Person  des  Verbrechens  des 

sexuellen  Missbrauchs  von  Unmündigen,  sowie  des  Vergehens  der 

pornographischen Darstellungen Minderjähriger

Tatzeit und Tatort:

Im Zeitraum von Dezember 2020 bis Februar 2023 in Dreistetten und Steyr



05.07.24 09.30 10.30 Saal 254

II. Stock

Verbrechen des Diebstahls durch Einbruch nach §§ 127, 129 Abs 2 Z 1 

StGB

HAFT 

Wesentlicher Anklagevorwurf:

Einbruch  in  eine  Wohnstätte  und  Wegnahme von  Wertgegenständen  – 

Schaden: EUR 1.065,--

Tatzeit und Tatort

Dezember 2023 in Wr. Neustadt 

05.07.24 09.40 11.00 Saal 5

Erdgeschoß

Verbrechen des Diebstahls durch Einbruch nach den §§ 127, 128 Abs 

1 Z 5, 129 Abs 1 Z 1 und Abs 2 Z 1, 130 Abs 1 erster Fall und Abs 3  

StGB 

fortgesetzte Verhandlung vom 22. Mai 2024

HAFT 

Wesentlicher Anklagevorwurf: 

Aufbrechen der Eingangstüren mehrerer Häuser mit einem Brecheisen und 

die Wegnahme eines E-Bikes der Marke  „Specialized“ im Wert von EUR 

8.730

Tatzeit und Tatort: 

September 2023 in Perchtoldsdorf


